
Neuigkeiten aus dem Banat 

„Söhne des Dorfes" 
2014 in LenaUhei1n 
Gemeinsam~s Fest für. heutige und 

eh~malige Dorfbewohiler 
. Lenauhebn - Das traditi­

onelle Fest "Söhne des Dor­
fes" U1ii satulun wird An­
fang des kommenden Monats 
in der Banater Gemeinde 
Lenauheim veranstaltet. Zwi­
schen dem 5. und 7 .. Septem­
ber laden somit die Heimat­
ortsgemeinschaft (,HOG) 
Lenauheim zusammen .mit 
dem Bürgermeisteramt der 
Gemeinde zu demmittlexweile 
traditionellen Dorffest ein. 
Ziel der Veranstaltung ist der 
kulturelle Austausch, denn 
beim gemeinsamen Fest tref­
fen sich heutige sowie ehema­
ligen Dorfbewohner. 

Eröffnet werden die Fest­
tageamSamstag, dem 6. Sep­
tember, durch ein Symposi­
um im Raum des alten Hei­
mat-undLenau-Museums. Es 
folgen Kranzniederlegwigen 
in der Gemeindemitte und ein 
Kulturprogramm am Nach­
mittag, mit der Würzburger 
Trachtengruppe. Für die mu­
sikalische Unterhaltung im 
Kulturhaus Lenauheim sor­
gen Orti Nik~laus Meinliardt 
und Lorenz Mlrm:ich. Das Pro­
gramm geht am darauffolgen­
den Tagweiter. Das Sonntags­
programm beginnt mit einem 
katholischen Gottesdienst; 
mit der Teilnahme der Würz­
burger Trachtengruppe, ge­
folgt von einem gemeinsamen 
Zug zum Friedhof. Danach 

erwartet die Gäste eine Über­
~schung am ·Lenau-Denk­
mal. Am Nachmittag findet 
auch ein orthodoxer Gottes­
dienst zum Kirchweihfest 
statt. 

Zu der diesjährigen Veran­
staltung werden, wie in den 
vorhergehendenJ~auch, 
viele Teilnehmer erw4rtet, 
darunter einige bekannte Per­
sönlichkeiten aus dem In- und 
Ausland. Die Trachtentanz­
gruppe des Kreisverbands 
Würzburg der Landsmann­
schaft.der BanaterSchwaben, 
witd über alle Festtage hin­
weg mit ihren Trachten und 
_Tänzen das Fest der "Söhne 
des· Dorfes" begleiten. Es ist 
auch ein näheres Kennehler­
nen und ein Austausch der 
Verantwortlichen des Hei­
mathauses in Würzburg, der 
Betreuerin des Heimat- und 
Lenau-Museums, eingeplant. 
Dies gilt als wichtiger und 
weiterer Schritt in der ange­
strebten Partnerschaft der 
beiden Einrichtungen. 

Die Dachsanierung der 
katholischen Kirche in 
Lenauheim hat am 1. Juli 
begonnen und soll bis zu den 
Festtagen abgeschlossen, 
werden. Für die Feier des Got­
tesdienstes werden auch Ver­
treter der Diözese Temeswar 
exwartet. 

Wemer Griebel 
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Dodfescht in sechster Auflage 
Es is bal. wieder soweit veransta1t gin. Unjedsrml. 

EsFescht ,.Kinder des Dor- wardieFamilieGriebelaus 
jes·,des~zweiliJohr Mannheim derbei, des 
inleruruheimabghal.werd, heescht, dasssfchaadl.ifue 
jindsei.AblaqfüiderZeit5. Kiner Zeitghol han. herzu.­
-7.Sepember2014.DieVer- kumme lDl mit zu.feire: Es 
anstaltervwnFeschtsindie Astrid. dem sei Hobby wu 
Heimatortsgemeinschaft es F\.fßba]lspOle iS, lDl de 
{HOG)WlesGemeindehaus Jürgen.Griebel,derdestea­
Lenauheim. Serum zwJa Vertretender Bundiisrxxsit­
Wuche vorherwerdde Vet­
terWemerGriebel,HOG-Va-­
sit7.ender, WlseiBäsllsolde 
üiifueHeimatatkummelDl 
gemeinsam mitm Schada­
terRichter,IfieSud:u. Wlem 
Vizerichter Constantin 
n·t_'c'u aJJes in die Weche 
leite, dass es de Gäscht 
zwaa1Uchlangannixfehle 
soll F.erifach.is des nit. weil 
esgitvi11RwnlaqferetWIAr­
weit. UngradWCllUlmersei 
Beschlesrrndlt.al1iLeitkmut 
mernitztifiiede stelle. 

Was ich noch betone 
meecht: Des Dorffescht 
werdheierzumsechsteMol Lenaaheimer Dorfmitt 

zender der Landsmann­
sdll:ift der Banaler Sduoo­
we lDl adlMitglied. im Va-­
standder HOG I..enauheim 
is. 

EsZielvwtdemFeschtis 
de kulbJreUe Austausch. 
GepbttsineSymposiumim 
Heirmt-wtl.enau-.Musewn. 
KrQnzniederiegu in der 

Ortsmitt, Mitmache beim 
orthodoxe Ken.veifescht, 
.ft..verrasdua1 am Lenau­
Denlaml.knlJrlisdleGate 
dienscht, gemeinsamer 
Frledhcfsgcu!JunKuJtwp-cr 
gromm. En.varl were zahl­
reichiTeilnehmer, sogarbe­
kunntiPerseenJicrusm 
In- unAusland. (ha) 
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